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1990  gründeten Gisela Höhne  und  ihr  Lebenspartner  Klaus  Erforth  den Verein 

Sonnenuhr e. V., der heute unter dem Namen RambaZamba e. V. firmiert. Er  ist 

der Trägerverein des gleichnamigen Theaters RambaZamba, das 1991 von Gisela 

Höhne  gegründet wurde  und  laut  Presse  als  „wichtigstes  integratives  Theater 

Deutschlands“  gilt,  „bei dem Behinderung  als  Stärke  zu  erleben  ist“.  Innerhalb 

von 25 Jahren entstanden über 30 Inszenierungen, welche von den Schauspiele‐

rinnen und Regisseuren zunächst im Freizeitbereich erarbeitet wurden. Seit dem 

Jahr 2000 wird das Theater durch den Senat Berlin unterstützt und erhält eine 

jährliche institutionelle Förderung, welche die Basisausgaben des Theaters deckt. 

Für neue Theaterprojekte müssen Anträge gestellt werden, z. B. bei der Kultur‐

stiftung des Bundes, dem Hauptstadtkulturfonds oder der Aktion Mensch.  Seit 

2008 besteht auch eine Kooperation mit der VIA‐Werkstätten gGmbH, die es 35 

Menschen mit  unterschiedlichsten  Beeinträchtigungen  ermöglicht,  vollberuflich 

als Schauspielerinnen und Schauspieler zu arbeiten. Sie werden mit einem Perso‐

nalschlüssel von in der Regel 1:9 oder 1:12 betreut, die WVO gilt in modifizierter 

Form.  In  der  umfangreichen Ausbildung  liegt  der  Fokus  auf  der  künstlerischen 

und nicht auf der pädagogischen oder therapeutischen Arbeit. An  fünf Tagen  in 

der Woche  erhalten  die  Teilnehmerinnen  und  Teilnehmer  Schauspiel‐,  Stimm‐ 

und  Sprechunterricht  oder  sind  in  Choreografie‐  oder  Dramaturgie‐Workshops 

aktiv. Die  Inszenierungen werden gemeinsam mit Profis aus dem Regie‐, Schau‐

spiel‐, Musik‐ und Kunstbereich entwickelt und befassen  sich mit aktuellen  ge‐

sellschaftlichen Themen oder klassischen Stoffen, wobei die besondere Sicht der 

Schauspielerinnen und Schauspieler stets mit einfließt.  
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Das Repertoire des Theaters RambaZamba  ist breit gefächert: Neben klassi‐

schen Theaterstücken gibt es Musik‐ und Tanztheater, Revuen und Straßenthea‐

terstücke. Jährlich sind ca. 90 Vorstellungen im eigenen Haus und auf Gastspielen 

im  In‐ und Ausland zu sehen. Das Theater RambaZamba und seine Schauspiele‐

rinnen und Schauspieler wurden vielfach ausgezeichnet. Gisela Höhne, die Grün‐

derin und  langjährige  Leiterin des Hauses,  erhielt 2014  für  ihr  Theaterschaffen 

den Caroline‐Neuber‐Preis der  Stadt  Leipzig.  Seit Anfang 2016 besteht das  Lei‐

tungsteam aus Gisela Höhne, Jacob Höhne und Esther Ningelgen.  

Weitere Informationen 

www.theater‐rambazamba.org  

www.facebook.com/pages/Theater‐RambaZamba/146135358780665 

 


